
entsprechenden Massnahmen, dh gute Dämmung,
Komfortlüftung mit einem separaten Gerät pro Wohnung
und sehr grossflächigen Sonnenkollektoren als
Ergänzung zur Gastherme. Der darauf basierende
extrem tiefe Energieverbrauch und hohe Wohnkomfort
wird ergänzt durch eine durchwegs ökologische
Materialwahl – mineralische Baustoffe statt Kunststoffe
kamen zum Einsatz.

Die hellen und spontanen Wohnungen regen so junges
und altes Leben an, sich zu entwickeln und zu wachsen,
in einer schönen Wohnatmosphäre. 
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Neubau Achtfamilienhaus, Untere Reppischstrasse 7&9,
8953 Dietikon

Die junge Genossenschaft GeWoDi (Genossenschaft
Gemeinschaftliches Wohnen Dietikon) konnte von der
Stadt das zentral gelegene, aber doch sehr idyllische
Grundstück an der Reppisch, zu recht guten Konditionen
erwerben. Das extrem verwinkelte, enge Grundstück,
nachbarliche Lasten, sowie die Subventionsrichtlinien von
Bund und Kanton beeinflussten die Planungsarbeiten
enorm. Der Grundriss mit seinen zwei an der Peripherie
gelegenen Treppenhäusern ist ein – gelungener –
Kompromiss von Vielem.

Auf die Zertifizierung des Minergie-Standarts wurde aus
Kostengründen verzichtet. Trotzdem enthält das Haus die


